
 

 

 

 

 

 

 

Seminar 

Abfallgebühren 
Aktuelle Urteile und Entwicklungen. 

Gestalten der Kostenrechnung. 

Einbeziehen politischer Gremien. 
 

4. April 2017 

9:00 bis 17:00 Uhr 
 

NH Heidelberg 

Bergheimer Straße 91 

69115 Heidelberg 

 

Jürgen Gruber, Abteilungsleiter Controlling, Entsor-

gungsbetriebe der Landeshauptstadt Wiesbaden 

 

RAin Katrin Jänicke ist Rechtsanwältin und Partnerin im 

Anwaltsbüro Gaßner, Groth, Siederer und Coll. und berät 

seit vielen Jahren öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträ-

ger bei der Ausgestaltung von Gebührenkalkulationen 

und Abfallgebührensatzungen. 

 

Ulrike Schäfer, Abfallwirtschaft Heidekreis AöR (Soltau) 

 

 

 

Teilnehmer 

Das Seminar richtet sich an leitende Mitarbeiter des Rechnungswesens 

und an Führungskräfte mit unternehmerischer und kaufmännischer 

Verantwortung von kommunalen Entsorgungsbetrieben. 

 

Nutzen 

Die öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger erheben für die Leistun-

gen der Abfallentsorgung Gebühren, die regelmäßig Gegenstand ver-

waltungsgerichtlicher Überprüfung sind. Das Seminar hat das Ziel, auf 

der Grundlage der aktuellen Rechtsprechung Hinweise zu der gerichts-

festen Ausgestaltung der Satzung und der Abfallgebührenkalkulation 

zu geben. Gleichzeitig sollen Möglichkeiten, Spielräume und Folgewir-

kungen bei der Ausgestaltung von Abfallgebührenmodellen und Ge-

bührenkalkulation auch anhand praktischer Beispiele erörtert werden. 

 

Die Teilnehmer haben die Möglichkeit mit der Anmeldung Interessen-

schwerpunkte mit praktischem Bezug anzugeben, die im Seminar bear-

beitet werden. Die nachfolgend angegebenen Fallgruppen werden 

nach den Vorgaben der Teilnehmer praxisbezogen fortentwickelt und 

gelöst. Außerdem wird ein Ausblick auf die aktuellen Entwicklungen 

des Abfallgebührenrechts gegeben und am praktischen Beispiel die 

Überlegungen zur Gestaltung der Abfallgebührenkalkulation nachvoll-

zogen. 
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 4. April 2017 in Heidelberg 

 

 Abfallgebühren 
  

K. Jänicke: Rechtliche Grundlagen der Gestaltung der Abfallge-

bührensatzung 

Einführung. Notwendige Bestandteile der Abfallgebührensatzung. Aktuelle Rechtsprechung. 

Besonderheiten des Landesrechts. Gebührenpolitik. 

 

K. Jänicke: Gestaltungs- und Lenkungsmöglichkeiten des Sat-

zungsgebers 

Mindestbehältervolumen. Pflichtenentleerungen. Grundgebühr und Bioabfallsammlung. De-

mografische Entwicklung. Private Entgelte. Auskehren von Erlösen. 

 

U. Schäfer: Die Kalkulation der Abfallgebühren in der Praxis I 

Fallbeisiel Heidekreis. Vorstellung der Überlegungen zur Gebührenkalkulation. 

 

K. Jänicke: Rechtlicher Rahmen der Abfallgebührenkalkulation 

Vorgaben der Rechtsprechung zu Inhalt und Aufbau der Gebührenkalkulation. Äquivalenz-

prinzip. Fixkosten und mengenabhängige Kosten. Verzinsung des Anlagekapitals. Fremdleis-

tungsentgelt und Preisrecht. Überblick zu dem Ansatz der Aufwendungen für Deponien und 

Bildung von Rückstellungen. Vollständigkeit der Kalkulation. 

 

J. Gruber: Die Kalkulation der Abfallgebühren in der Praxis II 

Fallbeispiel Wiesbaden. Gebührenkalkulation mit dem Programm SAP. Überlegungen zur Be-

rechnung der Aufwendungen für die Deponie. Bildung von Rückstellungen. 

 

K. Jänicke: Deponierückstellungen im Jahresabschluss und in 

der Gebührenkalkulation 

Überblick Landesrecht. Abzinsung im Jahresabschluss und in der Gebührenkalkulation. 

Preissteigerungen. Nachholen von Rückstellungen. Hinweise zur Berücksichtigung der Depo-

nierückstellungen in der Gebührenkalkulation. 

Anmeldung 

Preis zzgl. MwSt.  470,00 €  

Firma  

Abteilung  

Vorname und Name  

Funktion  

Straße  

Postleitzahl und Ort  

Telefon  

Telefax  

E-Mail  

Datum, Unterschrift  
  

Akademie Dr. Obladen GmbH  
 

Tauentzienstraße 7a 
D-10789 Berlin 

info@obladen.de 
www.obladen.de 

info@kommunalwirtschaft.eu 
www.kommunalwirtschaft.eu 

    
[Gaßner, Groth, Siederer & Coll.] Stralauer Platz 34 

D-10243 Berlin 
berlin@ggsc.de 
www.ggsc.de 

Tel. +49 (0) 30.7261026.0 
Fax +49 (0) 30.7261026.10 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 

Jeder Teilnehmer muss sich schriftlich per Brief, Fax oder Mail anmelden. 

Die Teilnehmerzahl ist bei vielen Veranstaltungen begrenzt. Sollten mehr 

Anmeldungen eingehen, als Plätze verfügbar sind, entscheidet die 

Reihenfolge des Eingangs. Ihre Anmeldebestätigung mit ausführlichen 

Informationen auch zum Veranstaltungsort erhalten Sie wenige Tage 

später. Mit der Anmeldung erkennen Sie diese Teilnahmebedingungen 

verbindlich an. Hotels können wir für Sie leider nicht reservieren. Sie 

erhalten aber mit der Anmeldebestätigung Hotelempfehlungen. 

Im Leistungsumfang sind ein Teilnehmerhandbuch sowie Pausengetränke 

und bei vollen Veranstaltungstagen ein Mittagessen oder ein Imbiss 

enthalten. Die Urheberrechte des Teilnehmerhandbuchs liegen bei uns bzw. 

bei den Referenten. Die Unterlagen dürfen weder nachgedruckt noch 

vervielfältigt werden. Die Angaben zu Ihrer Person und den Namen Ihres 

Unternehmens nehmen wir in eine Liste für die Teilnehmerunterlagen auf. 

Sollten Sie dies nicht wünschen, müssen Sie uns dies bei Ihrer Anmeldung 

mitteilen. Die Rechnung erhalten Sie zeitnah zum Veranstaltungsdatum. 

Bitte überweisen Sie die Gebühr zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer 

nach Erhalt der Rechnung innerhalb von zwei Wochen ohne Abzug.  

Bis zwei Wochen vor der Veranstaltung können Sie Ihre Anmeldung 

kostenfrei zurückziehen. Jede Abmeldung muss bei uns in schriftlicher 

Form eingehen. Bis drei Werktage vorher berechnen wir Ihnen eine 

Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50 €. Nach dieser Frist ist die volle 

Gebühr gemäß Rechnung zu bezahlen. Jederzeit können Sie eine/n 

Ersatzteilnehmer/in benennen. Sofern Sie nicht ausdrücklich 

widersprechen, erklären Sie sich einverstanden, dass wir Sie per E-Mail 

über Veranstaltungen mit demselben oder ähnlichen Themenschwerpunkt 

informieren. 

In besonderen Situationen behalten wir uns vor, geringfügig den Pro-

grammablauf zu ändern oder einen Ersatzreferenten zu stellen. Dies 

berechtigt nicht zum Rücktritt von der Anmeldung. Müssen wir eine 

Veranstaltung zeitlich oder räumlich verlegen oder ganz absagen, 

benachrichtigen wir Sie sofort. Sie erhalten bereits bezahlte 

Teilnahmegebühren zurückerstattet. Denken Sie bitte daran, auch Ihre 

Hotelreservierung zu stornieren. Die Haftung beschränkt sich grundsätzlich 

nur auf die Höhe der Teilnahmegebühr, sofern wir die Absage nicht grob 

fahrlässig verschulden. 


